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Objekt: Mylasa

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18210859

Beschreibung
Unikum? Der Münztyp mit der Löwenprotome, sonst in Silber überliefert, wird meist
Kaunos zugewiesen. Robinson (1961) legte sie dagegen nach Mylasa.
Vorderseite: Löwenvorderteil (protome) nach l. mit sichtbarem l. Vorderlauf und geöffnetem
Maul.
Rückseite: Quadratum Incusum, mit Verstrebungen und Buckeln verfülllt.

Grunddaten

Material/Technik: Elektron; geprägt
Maße: Gewicht: 1.16 g; Durchmesser: 8 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 550-500 v. Chr.
wer
wo Milas

Besessen wann
wer Friedrich Imhoof-Blumer (1838-1920)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/183393


• 1/12 Stater (Hemihekte)
• Antike
• Archaik
• Metall
• Münze
• Stadt
• Tier
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